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Meine ehemalige Schule organisiert jedes Jahr eine deutsche Hochschulmesse. Dort gibt es 

unterschiedliche Präsentationen von Vertreter deutschen Universitäten, der deutschen 

Botschaft sowie ehemalige Schüler die schon in Deutschland studieren. Als ich junger war, fand 

ich diese Veranstaltungen immer ungeheuer hilfreich. So konnten wir die Informationen mehr 

direkt und persönlich bekommen und uns eine bessere Idee von einem Studium in Deutschland 

machen.  

Dieses Jahr war ich sehr froh die Möglichkeit zu haben, nach Peru zu reisen, um in dieser 

Messe mitzumachen. Ich war begeistert, jüngere Generationen über das Leben und Studium in 

Deutschland, und über die BayBIDS Organisation und die wunderbaren Gelegenheiten, die es 

bietet, zu informieren.  

Die Messe fand am 18. März statt und ich hatte insgesamt drei Vorträge. Erstens habe ich in 

dem großen Musiksaal meiner Schule Studenten der Oberstufe (ungefähr 350) über die 



 

BayBIDS Organisation, ihre Ziele und Programme erzählt. Danach habe ich 2 detaillierte 

Präsentationen für ungefähr 110 Schüler insgesamt der 11. und 12. Jahrgang gehalten. Eine 

Präsentation war über meine persönliche Erfahrung, das Leben in München, die Technische 

Universität München und mein Studiengang. Die andere Präsentation war über BayBIDS und 

hatte als Schwerpunkt die Lebenskosten und Finanzierungsmöglichkeiten von einem Studium in 

Bayern.  

Diese Vorträge haben das Interesse der Schüler erweckt, sie haben sehr aktiv während der 

Präsentation mitgemacht und mir auch am Ende zahlreiche Fragen gestellt. Sie hatten vor allem 

Fragen über das Studentenleben, Schwierigkeitsgrad der Universität und Lebenskosten. Ein 

sehr wichtiger Punkt war auch das BayBIDS Stipendium. Viele Schüler waren interessiert sich 

zu bewerben und haben bezüglich der Prozess und die Möglichkeiten gefragt. In den 

Präsentationen waren auch einige Eltern anwesend. Sie haben die Präsentation sehr 

aufmerksam gefolgt und manche haben mit mir danach persönlich gesprochen. Außerdem 

habe ich meine Kontaktdaten in den Präsentationen weitergegeben. Dort habe ich auch einige 

Nachrichten von Interessierte bekommen. 

Zusammenfassend kann ich behaupten, dass meine Vorträge sehr informativ und hilfreich 

waren und viele Schüler motiviert haben, ein Studium in Deutschland zu folgen. Ich will auch 

besonders hervorheben, dass diese Organisation und das BayBIDS Stipendium nicht sehr 

bekannt waren. Jedoch sind durch meine Präsentationen viele Schüler darauf aufmerksam 

geworden und haben Interesse sich in der Zukunft zu bewerben. Für mich war dieses Erlebnis 

wunderbar, da ich meine ehemalige Schule etwas wiedergeben konnte und wichtige 

Informationen weiterverbreitet habe. Ich bin sehr dankbar für diese Gelegenheit und hoffe in der 

Zukunft weitere Vorträge zu halten. 
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